
R E C H T S  V E R O R D N U N G  

über das Naturdenkmal 

"Baumreihe in der oberen BahnhofStraße" 

Gemarkung 

A Ibisheim 

Donnersbergkreis  

Vom 15.05.1995 

Aufgrund des § 22 des Landespflegegesetzes (LPflG) in der Fassung vom 05.  

Februar 1979 (GVB1. S .  36),  zuletzt  geändert  durch Art ikel  10 des Gesetzes vom 
08.  Apri l  1991 (GVB1. S .  104),  wird verordnet:  

§ 1 

(1)  Die auf  dem Flurstück Plan-Nr.  439/2,  Gemarkung Albisheim, stehende und in 

der beigefügten Karte gekennzeichnete Bergahornreihe (Acer pseudo-

platanus)  wird zum Naturdenkmal best immt und in die amtl iche Liste für Na­

turdenkmäler eingetragen.  

Das Naturdenkmal trägt  die Bezeichnung "Baumreihe in der oberen Bahnhof­

s traße".  

(2)  Das Naturdenkmal wird durch Aufstel len oder Anbringen des amtl ichen Schil­

des (auf  der Spitze stehendes,  grün umrandetes Dreieck,  weiße Innenfläche 

mit  f l iegendem Seeadler und Aufschri f t  "Naturdenkmal" in schwarzer Farbe) 

gekennzeichnet .  

§ 2 

Schutzzweck is t  die Erhaltung der Baumreihe wegen ihrer Eigenart  und Schön­

hei t .  



Für Nach- und Ersatzpflanzungen in der Baumreihe dürfen nur Bäume der in § 1 

bezeichneten Art  verwandt werden.  

§ 4 

Am Naturdenkmal is t  es  ohne Genehmigung der Kreisverwaltung Donnersbergkreis  

verboten: 

1.  Äste und Wurzelwerk zu besei t igen,  zu zerstören,  zu beschädigen sowie de­

ren charakterist ischen Zustand zu verändern oder das Wachstum auf  sonst ige 

Art  zu beeinträchtigen,  

2.  die Standortvoraussetzungen der Bäume zu verändern,  dazu zählen insbeson­

dere jegliche Erdarbeiten sowie Veränderungen der Erdoberf läche im Bereich 

von 15 m Entfernung zu den jeweil igen Baumstämmen, 

3 .  Handlungen vorzunehmen,  die zum Absterben der Bäume führen können,  

4.  chemische Mit tel  auszubringen,  

5 .  Inschri f ten,  Plakate,  Bild-  oder Schri f t tafeln anzubringen oder aufzustel­

len.  

§ 5 

(1)  § 4 is t  nicht  anzuwenden: 

1 .  Bei  Gefahr im Verzuge sowie 

2 .  auf  die von der unteren Landespflegebehörde angeordneten oder genehmig­

ten Maßnahmen,  die der Pflege und Erhaltung des Naturdenkmals dienen.  

3 .  auf  Maßnahmen,  die für die Betriebssicherheit  von Strom- und Fernmelde­

lei tungen erforder1 ich sind und das nach Zi f fer  2 festgelegte Maß über­

schrei ten.  
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( 2 )  D e r  G r u n d s t ü c k s e i g e n t ü m e r ,  B e s i t z e r  o d e r  s o n s t  z u r  N u t z u n g  B e r e c h t i g t e  h a t  

Maßnahmen nach Abs.  1 zu dulden.  

§ 6 

( 1 )  D e r  G r u n d s t ü c k s e i g e n t ü m e r ,  B e s i t z e r  o d e r  s o n s t  z u r  N u t z u n g  B e r e c h t i g t e  i s t  

verpfl ichtet ,  jede ihm bekanntgewordene Schädigung oder sonst ige Verände­

rung des Naturdenkmals unverzüglich der unteren Landespflegebehörde anzu­
zeigen.  

( 2 )  D i e  A n z e i g e p f l i c h t  g i l t  a u c h  f ü r  V e r ä n d e r u n g e n ,  d i e  z u r  A b w e h r  d r o h e n d e r  

Schäden getrof fen werden mußten sowie für Änderungen der Eigentums-,  Be­

s i tz-  und Nutzungsverhältnisse.  

§ 7 

( 1 )  O r d n u n g s w i d r i g  i m  S i n n e  d e s  §  4 0  A b s .  1  N r .  8  d e s  L a n d e s p f l e g e g e s e t z e s  

handelt ,  wer vorsätzl ich oder fahrlässig -  außer bei  Gefahr im Verzug -

entgegen 

1.  § 4 Nr.  1 Aste und Würze Iwerk besei t igt ,  zerstört ,  beschädigt ,  deren 

charakterist ischen Zustand verändert  oder das Wachstum auf  sonst ige Art  

beeinträchtigt ,  

2 .  § 4 Nr.  2 die Standortvoraussetzungen der Bäume verändert ,  

3 .  § 4 Nr.  3 Handlungen vornimmt,  die zum Absterben der Bäume führen kön­

nen,  

4 .  § 4 Nr.  4 chemische Mit tel  ausbringt ,  

5 .  § 4 Nr.  5 Inschri f ten,  Plakate,  Bild-  oder Schri f t tafeln anbringt  oder 

aufste 11t .  
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( 2 )  D e r  G r u n d s t ü c k s e i g e n t ü m e r ,  B e s i t z e r  o d e r  s o n s t  z u r  N u t z u n g  B e r e c h t i g t e  

handelt  ordnungswidrig,  wenn er  der in § 6 festgelegten Anzeigepfl icht  für 

bekanntgewordene Schädigungen oder Veränderungen des Naturdenkmals sowie 

für Änderungen der Eigentums-,  Besi tz-  und Nutzungsverhältnisse,  nicht  
nachkommt.  

§ 8 

Diese Verordnung tr i t t  am Tage nach der Verkündigung in Kraft .  

Kirchheimbolanden,  den ÖÄ. 
KREISVERWALTUNG DONNERSBERGKREIS 

(Werner)  
Landrat  

Anmerkung 

Die in § 1 Abs.  1 genannte Karte kann während der a 1 Igemeinen Dienststunden 

bei  der Kreisverwaltung Donnersbergkreis  -  untere Landespflegebehörde -  einge­

sehen werden.  
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